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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

hier ist die neueste Ausgabe des Fachstellen-Infos für kommunale öffentliche Bibliotheken 

im Regierungsbezirk Freiburg. Wir informieren Sie monatlich über Aktuelles aus dem Bib-

liothekswesen, aus benachbarten Bereichen und natürlich aus der Fachstelle. 

 

Wir freuen uns über Anregungen auch von Ihrer Seite. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Freiburger Fachstellenteam 
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Aus der Fachstelle                          

 

HEISS AUF LESEN© 2023 – Rückblick und Ausblick auf das Jubiläumsjahr 2024 

Zum 14. Mal in Folge hieß es im Sommer in vielen Bibliotheken in Baden-Württemberg 

„HEISS AUF LESEN©“. Die Aktion ist eine der größten Leseförderaktionen in Baden-

Württemberg. Insgesamt 40 Bibliotheken – so viele wie noch nie zuvor – beteiligten sich 

in diesem Jahr im Regierungsbezirk Freiburg an der Aktion. Auch bei der Anzahl der Teil-

nehmenden konnte ein neuer Rekord erzielt werden. Insgesamt haben sich 4.193 Kinder 

und Jugendliche an der Aktion beteiligt und über 24.000 Bücher gelesen. Landesweit ha-

ben 244 Bibliotheken die Aktion angeboten, und es konnten beinahe 20.000 Kinder und 

Jugendliche erreicht werden. In 34 Bibliotheken landesweit wurde HEISS AUF LESEN© 

mit der Aktion „Blind Date mit einem Buch“ auch für Erwachsene angeboten.  

Im kommenden Jahr wird „HEISS AUF LESEN©“ im Regierungsbezirk Freiburg zum 10. 

Mal angeboten. Interessierte Bibliotheken, die gern im kommenden Jubiläumsjahr zum 

ersten Mal mitmachen möchten und detaillierte Informationen wünschen, können sich 

gern an unsere Ansprechpartnerin, Angelika Worms (Tel.: 0761 / 208-4630) wenden. 

Eine Einladung zur Anmeldung für HAL erhalten alle Bibliotheken Anfang Januar. 

 

Freie Termine Lesereise Frühjahr  

Wegen einer Absage gibt es noch freie Termine mit der Autorin Andrea Karimé am 

13.05.2024 zu vergeben. Nähere Informationen zur Autorin und ihren Büchern finden Sie 

hier. Bei Interesse schreiben Sie bitte an FST@rpf.bwl.de.  

 

Fortbildungsvorschau 

 

Montag, 15.01.2024 

Informationsveranstaltung zu „Deluxe – Lange Nacht der Jugendkultur Baden-Württem-

berg am 08. Juli 2024“ 

 

Montag, 29.01.2024 

Erstellung eines bibliothekspädagogischen Gesamtkonzeptes, 4. und letzter Teil 

 

Montag, 26.02.2024 

Bibliothek und Literacy: der Beitrag der Bibliothek rund ums Lesenlernen 

 

Fachstelle 

 

 

 

 

 

 

mailto:angelika.worms@rpf.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_2/Referat_23/Fachstelle_Bibliothekswesen/Bibliothekspaedagogik/AutorenFruehjahr2024/Autorenseite-Andrea_Karime.pdf
mailto:FST@rpf.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref23/bibliothek/fortbildung/


 

 

 

Aus Verbänden und Institutionen              nach oben 
 

dbv: Stellungnahme gegen Antisemitismus 
Der Deutsche Bibliotheksverband (dbv) veröffentlicht eine Stellungnahme gegen Antise-

mitismus und spricht sich darin für die Stärkung von Dialog und Zivilität aus. Darin reagiert 

der Verband mit Anteilnahme und tiefem Mitgefühl auf den menschenverachtenden Ter-

rorüberfall der Hamas auf Israel und das Leid der palästinensischen Zivilbevölkerung im 

erneut eskalierenden Nahostkonflikt. 

bibliotheksverband.de 

 

dbv begrüßt den Beschluss des Deutschen Städtetages zur Ermöglichung der 

Sonntagsöffnung 
Der Deutsche Städtetag hat einen einstimmigen Beschluss zur Ermöglichung der Sonn-

tagsöffnung Öffentlicher Bibliotheken verabschiedet. Darin wird der Bundesgesetzgeber 

aufgefordert, das Arbeitszeitgesetz zu novellieren und den Städten damit die Möglichkeit 

zu eröffnen, Bibliothekspersonal auch an Sonn- und Feiertagen zu beschäftigen. Der 

Deutsche Bibliotheksverband hält den Beschluss des Präsidiums des Städtetages für ein 

wichtiges Signal in Richtung Bund, eine bundesweite einheitliche Ermöglichung der Sonn-

tagsöffnung von Öffentlichen Bibliotheken zu beschließen.  

bibliotheksverband.de 

 

Verlängerung Kulturpass  

Der Kulturpass der Bundesbeauftragten für Kultur und Medien (BKM) soll voraussichtlich 

auch für das Jahr 2024 fortgeführt werden. Mit diesem Angebot erhalten junge Erwach-

sene 200 Euro für kulturelle Angebote, wie zum Beispiel Theater oder Konzerte. Unklar 

ist noch, ob es bei 200 Euro für jeden 18-Jährigen bleibt oder ob der Betrag gesenkt wird. 

Der dbv setzt sich dafür ein, dass ab 2024 auch die Jahresgebühr von Bibliotheken durch 

den Kulturpass übernommen werden kann. 

kulturpass.de 

 

Bundeszentrale für Politische Bildung: Kürzungen zurückgenommen 

Die Bereinigungssitzung des Bundestages für den Bundeshaushalt 2024 hat ergeben, 

dass die ursprünglich im Regierungsentwurf vorgesehenen Mittelkürzungen für die Bun-

deszentrale für Politische Bildung (BpB) voraussichtlich zurückgenommen werden. Die 

Mittelkürzungen wurden zuvor öffentlich stark kritisiert. Der dbv hatte in einer Stellung-

nahme, die breite Resonanz fand, für eine Rücknahme der Mittelkürzungen appelliert. 

spdfraktion.de 

 

Preisträgerin der „Karl-Preusker-Medaille 2023" 

Der Dachverband der Bibliotheksverbände Bibliothek & Information Deutschland (BID) 

e.V. verleiht die „Karl-Preusker-Medaille 2023" an Anke Buettner, Leiterin der Monacensia 

im Hildebrandhaus in München. BID würdigt damit ihr Engagement und ihre bedeutende 

Rolle bei der Förderung der Literatur, Diversität und dem öffentlichen Zugang zu kulturel-

len Schätzen. Die Preisverleihung findet am 11.12.2023 in den Münchner Kammerspielen 

statt. 

bideutschland.de 

 

https://www.bibliotheksverband.de/sites/default/files/2023-11/2023_11_dbv_Stellungnahme%20gegen%20Antisemitismus.pdf
https://www.bibliotheksverband.de/sites/default/files/2023-12/PM_dbv%20begr%C3%BC%C3%9Ft%20Beschluss%20des%20Dt.%20St%C3%A4dtetages%20zur%20Sonntags%C3%B6ffnung%20%C3%96ffentlicher%20Bibliotheken_20231204_final.pdf
https://www.kulturpass.de/ueber-den-kulturpass
https://www.bibliotheksverband.de/sites/default/files/2023-10/2023_10_dbv%20Stellungnahme_K%C3%BCrzungen%20bpb_final.pdf
https://www.bibliotheksverband.de/sites/default/files/2023-10/2023_10_dbv%20Stellungnahme_K%C3%BCrzungen%20bpb_final.pdf
https://www.spdfraktion.de/presse/statements/bundeshaushalt-2024
https://bideutschland.de/anke-buettner-erhaelt-karl-preusker-medaille-2023-3/


 

 

IFLA Green Library Award 

Die Fachgruppe „Nachhaltigkeit und Bibliotheken“ des internationalen Bibliotheksver-

bands IFLA lädt Bibliotheken mit einem grünen Bibliotheksprojekt ein, sich um den „IFLA 

Green Library Award“ zu bewerben. Der Preis wird in den Kategorien „Beste Grüne Bibli-

othek/Großprojekt“ und „Bestes Grünes Bibliotheksprojekt“ vergeben. Bewerbungen sind 

bis zum 28.02.2024 möglich. 

ifla.org 

 

Neues Webportal für Bibliotheksinteressierte gestartet 

Seit heute ist das Portal meinjob-bibliothek.de online und gewährt umfassende Einblicke 

in die Arbeitswelt von Bibliotheken. Es präsentiert nicht nur attraktive Einstiegs- und Ent-

wicklungsmöglichkeiten, sondern auch die vielfältigen Tätigkeiten sowie die Vorzüge und 

Werte, die den Arbeitsort Bibliothek auszeichnen. Das Portal entstand durch die Zusam-

menarbeit der Verbände dbv, VDB und BIB und bildet einen Grundbaustein der entwickel-

ten Arbeitgebermarken-Strategie für die nachhaltige Gewinnung von Mitarbeiter*innen in 

deutschen Bibliotheken. 

meinjob-bibliothek.de 

 

Stellungnahme des dbv zu den aktuellen PISA-Ergebnissen 

Im internationalen Leistungsvergleich PISA 2022 haben deutsche Schüler*innen das bis-

her schlechteste Ergebnis seit 2000 erzielt. Beunruhigend ist aus Sicht des dbv insbeson-

dere das Ergebnis im Kernbereich Lesen: Hier haben rund 26 Prozent der Schüler*innen 

nicht einmal das Mindestniveau erreicht. Zu den aktuellen Ergebnissen der PISA-Studie 

2022 hat der dbv nun eine Stellungnahme veröffentlicht, in der er den bundesweiten Aus-

bau, die Standardisierung und Systematisierung der Leseförderung anmahnt. 

bibliotheksverband.de 

 

Ausschreibungen: Bibliotheken des Jahres 2024 

Der dbv und die Deutsche Telekom Stiftung schreiben gemeinsam die Auszeichnungen 

„Bibliothek des Jahres 2024“ und „Bibliothek des Jahres 2024 in kleinen Kommunen und 

Regionen“ aus. Ausgezeichnet werden mit den nationalen Bibliothekspreisen vorbildliche 

und innovative Bibliotheksleistungen. Bewerbungen sind bis zum 31.03.2024 möglich. 

bibliotheksverband.de 

 

Publikumsstudie für Öffentliche Bibliotheken  

Im Jahr 2024 wird eine großangelegte europäische Publikumsstudie namens „Sentobib“ 

durchgeführt. „Sentobib“ bietet Öffentlichen Bibliotheken u.a. in Deutschland die Möglich-

keit, Besucher*innen zu befragen und ihre Ergebnisse anonym mit ähnlichen Bibliotheken 

zu vergleichen. Dieses Forschungsangebot wurde in Zusammenarbeit mit einem Konsor-

tium aus sechs europäischen Universitäten und nationalen Bibliotheksorganisationen, 

einschließlich des dbv, entwickelt. Bibliotheken können sich bis zum 29.03.2024 für die 

Teilnahme registrieren. 

sentobib.de 
 

 

 

 

 

https://www.ifla.org/news/ifla-green-library-award-2024-call-for-submissions/
https://meinjob-bibliothek.de/
https://www.bibliotheksverband.de/sites/default/files/2023-12/2023_12_07_dbv%20Stellungnahme_PISA-Studie%202022_final_1.pdf
https://www.bibliotheksverband.de/auszeichnungen
https://www.sentobib.de/


 

 

Umfrage: Bildungsort Bibliothek  

Mit einer bundesweiten Umfrage „Bildungsort Bibliothek“ sind die Deutsche Telekom Stif-

tung und der Deutsche Bibliotheksverband (dbv) der Frage nachgegangen wie es in öf-

fentlichen Bibliotheken in Deutschland aussieht. Es wird deutlich: Bibliotheken zählen zu 

den wichtigsten außerschulischen Lernorten und Partnern im deutschen Bildungssystem. 

Dabei zeigt sich aber auch: Gerade dort, wo es weniger oder sogar keine anderen außer-

schulischen Bildungsangebote gibt – vor allem in ländlichen Räumen – brauchen Biblio-

theken mehr und verlässliche Ressourcen sowie Unterstützung, um diese Rolle einneh-

men zu können. Mehr dazu erfahren Sie in der Zusammenfassung der Umfrage. 

 

Aufzeichnungen des OCLC Bibliotheksleitungstages  

Am 22. und 23. November hat der OCLC Bibliotheksleitungstag online stattgefunden. In 

diesem Jahr lief er unter dem Motto „Weiter gehen! – Warum Bibliotheken die Komfort-

zone jetzt verlassen...und wie das geht“. Die Keynote hat Daniel Jung, Deutschlands er-

folgreichster Mathe-YouTuber, gehalten und darin neue Bildungskonzepte und die mögli-

che Rolle von Bibliotheken aufgezeigt. Auch diverse praxisnahe Vorträge zum Social Me-

dia-Bereich, Personalgewinnung, Künstliche Intelligenz und Open Library standen auf 

dem Programm. Alle Aufzeichnungen finden Sie hier. 

 

Bibliothek und Gesellschaft   nach oben 

 

Untersuchung „Dritte Orte – Begegnungsräume in der altersfreundlichen Stadt“ 

Die Untersuchung geht der Frage nach, wie altersfreundliche Kommunen Orte für die so-

ziale und gesellschaftspolitische Teilhabe Älterer gezielt fördern können. Wie können 

Kommunen dafür Sorge tragen, dass solche Orte neu entstehen und solche erhalten blei-

ben, die bereits da sind? Darunter fallen u.a. auch Bibliotheken und Mediatheken. Die 

Untersuchung stellt herausragende lokale Praxisbeispiele zur Gestaltung und Nutzung 

von Begegnungsorten für Ältere vor. 

berlin-institut.org 

 

Bibs & Bits – Digitale Transformation in Bibliotheken 
Ersetzt Roboter „Wilma“ bald alle Bibliothekar*innen, Wie smart sind Bibliotheken und was 

bedeutet die Digitalisierung für die früher analog geprägten Einrichtungen? Der Wandel 

durch die Digitalisierung macht auch vor den Bibliotheken und Informationseinrichtungen 

keinen Halt. Unter dem Titel „Bibs & Bits“ befasst sich die diesjährige digitale Ringvorle-

sung des Departments Information an der HAW Hamburg daher mit dem Thema der digi-

talen Transformation in Bibliotheken. An fünf Terminen bieten insgesamt zehn Refe-

rent*innen interessante Einblicke in die Praxis. Egal ob Roboter in Bibliotheken oder Ge-

fahren der Digitalisierung. Die Veranstaltungsreihe bietet spannende Themen für jeder-

mann. Im Anschluss an die Vorträge stehen die Referent*innen für Austausch und Fragen 

sowie interessante Diskussionen zur Verfügung. 

ringvorlesung.info 

 

Buchvorstellung und Podiumsdiskussion „Demokratie und Politik” 

Am 01.02.2024 veranstalten der Verlag De Gruyter Sauer und der dbv in der Zentral- und 

Landesbibliothek Berlin eine Podiumsdiskussion zum Thema „Demokratie und Politik”. 

Ausgehend von der gleichnamigen Publikation, die im Herbst erschienen ist, diskutieren 

verschiedene Vertreter*innen aus Bibliotheken, Kultur- und Ehrenamtspolitik den Beitrag 

https://www.telekom-stiftung.de/sites/default/files/files/Zusammenfassung-Umfrage-Bibliotheken-im-Bildungsoekosystem.pdf
https://www.oclc.org/go/de/bibliotheksleitungstag/aufzeichnungen23.html
https://www.berlin-institut.org/fileadmin/Redaktion/Spotlight_Demografie_Dritte_Orte_final.pdf
https://www.ringvorlesung.info/


 

 

von Bibliotheken für die Demokratieförderung, politische Bildung und Kulturpolitik. Die 

Veranstaltung ist kostenlos. 

eventbrite.de 
   nach oben 

 

Fachliteratur 

 

Arbeitsvorgänge in Bibliotheken 

20 Jahre nach der wegweisenden Publikation „Arbeitsvorgänge in Öffentlichen Bibliothe-

ken (AVÖB)“ liegt nun die Nachfolgepublikation vor. Diese Publikation ersetzt ihren Vor-

gänger und soll möglichst umfassend Arbeitsvorgänge in Öffentlichen Bibliotheken auf-

geteilt nach Bereichen auflisten sowie die entsprechenden Anforderungen und erfüllten 

Tätigkeitsmerkmale benennen. 

opus4.kobv.de 

 

Förderung    nach oben 

 

Info-Workshop zum Programm „Zero“ der Kulturstiftung des Bundes 

Was bedeutet Klimaneutralität in der Arbeit von Bibliotheken? Wie kann eine klimaneut-

rale Produktion geplant und umgesetzt werden? Welche Instrumente und Kompetenzen 

braucht es dafür? Zur Diskussion dieser Fragen laden der dbv, das Netzwerk Grüne Bib-

liothek und die Kulturstiftung des Bundes zu einem digitalen Info-Workshop am 

09.01.2024 ein. Die Stadtbibliothek Pankow und die Stadtbücherei Tübingen – beide ge-

fördert in der ersten „Zero“- Runde – stellen Ihre Projekte vor und teilen ihre Erfahrungen. 

bibliotheksverband.de 

 

Bekanntgabe Förderregionen „Aller.Land“ 

Mehr als 90 Regionen wurden innerhalb der 13 Flächenbundesländer für das bundes-

weite Förderprogramm „Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen stärken.“ ausge-

wählt. Sie erhalten 2024 für die Entwicklungsphase des Programms eine Förderung von 

je 40.000 Euro, um tragfähige Konzepte für beteiligungsorientierte Kulturvorhaben wie 

Kulturnetzwerke, Regionen übergreifende Festivals, Bürgerräte für Kultur, regionale Kul-

turkonferenzen oder Kulturbüros zu entwickeln. Zu den teilnehmenden Regionen im Re-

gierungsbezirk Freiburg zählen der Landkreis Konstanz, der Landkreis Lörrach – Hoch-

schwarzwald / Rheintal, der Landkreis Rottweil und der Naturpark Südschwarzwald. 

allerland-programm.de 

 

IT, Internet und Digitale Angebote                nach oben 

 

Digitalisierung und digitale Transformation – wo liegt der Unterschied? 

Die Begriffe Digitalisierung und Digitale Transformation werden oft als Synonym verwen-

det. Dabei haben sie durchaus eine andere Bedeutung. In diesem Beitrag wollen wir des-

halb versuchen, den Unterschied zwischen diesen beiden Begriffen zu erklären – auch 

mit Blick auf den Bibliothekskontext. 

fachstelle-oeffentliche-bibliotheken.nrw 

 

 

 

https://www.eventbrite.de/e/demokratie-und-politik-in-offentlichen-und-wissenschaftlichen-bibliotheken-tickets-775465306607
https://opus4.kobv.de/opus4-bib-info/frontdoor/index/index/docId/18685
https://www.bibliotheksverband.de/online-seminare
https://allerland-programm.de/wp-content/uploads/2023/12/Pressemitteilung_AllerLand_93-laendliche-Regionen-nehmen-am-Foerderprogramm-teil.pdf
https://fachstelle-oeffentliche-bibliotheken.nrw/2023/11/digitalisierung-oder-digitaler-transformation-was-ist-eigentlich-was/


 

 

GMK gegen Umsetzung des Moratoriums der Digitalisierung in Kitas und Schulen 

Eine Gruppe von 40 Wissenschaftler*innen fordert in einem Moratorium die Politik auf, die 

Digitalisierung in Kitas und Schulen (GBW 2023) zeitnah zu stoppen. Die Gruppe der 

Wissenschaftler*innen bezieht sich u.a. auf die Stellungnahme von fünf Professor*innen 

des schwedischen Karolinska-Instituts (vgl. Thorell et al. 2023), in der diese vor negativen 

Auswirkungen von Bildschirmmedien auf das Lernen und die Sprachentwicklung von Kin-

dern warnen. Die Gesellschaft für Medien und Kommunikation (GMK) spricht sich gegen 

die Umsetzung dieses Moratoriums aus. Ihrer Ansicht nach wird die Debatte zur Medien-

bildung in Kitas und Schulen in ein „Entweder-Oder“ gelenkt, welches eine wünschens-

werte Diskussion über ein gelingendes WIE der medienpädagogischen Arbeit in weite 

Ferne rücken lässt. So ein Vorgehen sei nicht zielführend und könne nicht im Sinne trans-

formativer Lern- und Bildungsprozesse sein. 

Fachstelle für öffentliche Bibliotheken NRW  

 

Leseförderung und Medienbildung   nach oben 

 

„Asterix und Obelix“- Comics im Unterricht nutzen – Arbeitsmaterialien der Stiftung 

Lesen 

Comics haben großes Potenzial für die Leseförderung. Mit ihrer unschlagbaren Kombina-

tion aus Bild und Text wecken sie nicht nur Neugier und machen Lust aufs Lesen, sondern 

bieten auch wichtige Unterstützung dabei. Für den Fremdsprachenunterricht oder auch 

für Lernende mit anderen Herkunftssprachen bieten Comics ebenfalls wertvolle Chancen. 

Für den Unterricht bieten sie spannende Anknüpfungspunkte in den Fächern Deutsch, 

Geschichte, Kunst und Sachkunde. Zu den beiden Bänden „Asterix und Kleopatra“ und 

„Tour de France“ stehen Impulsmaterialien und Arbeitshefte als kostenloser Down-

load für Anregungen zum Einsatz von Comics in den Klassen 3 bis 6 für Sie bereit. 

lesen-in-deutschland.de 

 

Erster Best-Practice-Slam Informations- und Medienkompetenz 

Die gemeinsame Kommission „Informationskompetenz“ von dbv und VDB lädt Bibliothe-

ken dazu ein, sich am ersten Best-Practice-Slam Informations- und Medienkompetenz zu 

beteiligen. Der Beitrag mit frei wählbarem Format darf maximal fünf Minuten dauern und 

sollte einen Beitrag zur Förderung der Informations- und Medienkompetenz darstellen. 

Der Slam findet am 12.03.2024 online statt. Einsendeschluss ist der 15.01.2024. 

bibliotheksverband.de 

 

Neue Infografik der IFLA 

Die IFLA hat nach einer Infografik zu Fake News nun auch eine Infografik zur Erkennung 

gefälschter E-Mails erstellt. Die Infografik enthält acht einfache Tipps, die von der Erken-

nung gefälschter E-Mail-Adressen über die Vorsicht bei Anhängen und Links bis hin zur 

Verwendung von Verifikationstools reichen. Die Infografik steht zum Download bereit. 

Eine deutsche Übersetzung ist in Vorbereitung. 

ifla.org 

 

JIM-Studie 2023 veröffentlicht 

Seit 1998 wird mit der JIM-Studie im jährlichen Turnus eine Basisstudie zum Medienum-

gang der Zwölf- bis 19-Jährigen durchgeführt. Neben einer aktuellen Standortbestimmung 

https://fachstelle-oeffentliche-bibliotheken.nrw/2023/12/gmk-gegen-umsetzung-des-moratoriums-der-digitalisierung-in-kitas-und-schulen/
https://www.stiftunglesen.de/schulportal/sekundarstufe/comics-im-unterricht-in-klasse-3-bis-6
https://www.stiftunglesen.de/schulportal/sekundarstufe/comics-im-unterricht-in-klasse-3-bis-6
https://www.lesen-in-deutschland.de/journal/asterix-und-obelix-comics-im-unterricht-nutzen-1890
https://www.bibliotheksverband.de/best-practice-slam-informations-und-medienkompetenz
https://www.ifla.org/news/ifla-releases-how-to-spot-fake-e-mail-infographic/


 

 

sollen die Daten zur Erarbeitung von Strategien und Ansatzpunkten für neue Konzepte in 

den Bereichen Bildung, Kultur und Arbeit dienen. 

mpfs.de 

 

Sieger des TOMMI Kindersoftwarepreises 2023 stehen fest 

Zwei Monate haben 4.238 Kinder und Jugendliche in über 50 Bibliotheken in Deutschland, 

Österreich und der Schweiz gerätselt und getüftelt, um beim Kindersoftwarepreis TOMMI 

2023 die besten Games und Bildungsangebote für Kinder und Jugendliche zu küren. Nun 

stehen die Sieger fest. 

tommi.kids 

 

Best-Practice-Vortrag „Spiele-Tipps fernab von Fifa, Minecraft & Co“ 

Lukas Opheiden, Medienpädagoge der Stadtbibliothek Minden und Experte im Netzwerk 

Bibliothek Medienbildung, hat am 5. Dezember einen Best-Practice-Vortrag gehalten und 

fünf Spieletipps und Gaming-Events vorgestellt, die über die beliebtesten Spiele hinaus-

gehen und für Motivation und Spaß in der Bibliothek sorgen. Die Aufzeichnung steht in 

der Mediathek von Netzwerk Bibliothek Medienbildung zur Verfügung. 

 

Digital-Kompass: Lernvideos zur Barrierefreiheit  

Um digitale Angebote für Menschen mit Beeinträchtigungen nutzbar zu machen und damit 

die Teilhabe für alle zu gewährleisten, ist die digitale Barrierefreiheit von großer Wichtig-

keit. Hierfür müssen elektronische Dokumente, Websites und Anwendungen entspre-

chend aufbereitet und einstellbar sein. Im Rahmen einer neuen Video-Reihe hat sich 

der Digital-Kompass zum Ziel gesetzt, verschiedene Einstellungsmöglichkeiten und Um-

setzungskonzepte für Menschen mit Sinnesbeeinträchtigungen vorzustellen. 

 

Mit #lesen.bayern Lesekompetenz stärken 

Die Lesekompetenz und Motivation von Kindern und Jugendlichen zu stärken ist das Ziel 

der Kampagne #lesen.bayern. In einem digitalen Flyer gibt es Tipps zum Vorlesen, Le-

seübungen, Lesestrategien, Buchtipps und viele weitere Informationen. Die Seite gibt 

wertvolle Tipps für Schüler*innen, Lehrkräfte, Eltern und Bibliotheksmitarbeitende und ist 

ein Angebot des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung (ISB). 
                nach oben 
Literatur und Lesen   nach oben 
 

Bilderbuchschätze 12 – Lesetipps aus Wetzlar für Kita & Co 

Im Rahmen des Projekts „Wetzlar liest... von Anfang an und überall“ werden halbjährlich 

neue Bilderbücher, die sich besonders für die literaturpädagogische Arbeit in Kinderta-

gesstätten eignen, vorgestellt. Dabei handelt es sich um ein Gemeinschaftsprojekt der 

Phantastischen Bibliothek Wetzlar, der Stadtbibliothek Wetzlar und des Jugendamts der 

Stadt Wetzlar, ausgezeichnet mit dem Deutschen Lesepreis 2020. 

wetzlar.de 

 

Das Schwarze Brett   nach oben 

 

Haben Sie Möbel oder Materialien abzugeben, die in Ihrer Bibliothek nicht mehr benötigt 

werden? Möchten Sie auf eine offene Stelle hinweisen? Suchen Sie Partner für eine  

gemeinsame Aktion oder für einen Anschlusstermin eines Autors? Auf dem Schwarzen 

https://www.mpfs.de/studien/
https://tommi.kids/magazin/sieger-2023/
https://netzwerk-bibliothek.de/de_DE/netzwerk-pool?item=168
https://www.digital-kompass.de/aktuelles/neue-lern-videos-zur-barrierefreiheit#msdynttrid=7ef915zcmZrWYPPnmaKDPzVhNWVsqYLgkBYa3McmCgI
https://www.digital-kompass.de/aktuelles/neue-lern-videos-zur-barrierefreiheit#msdynttrid=7ef915zcmZrWYPPnmaKDPzVhNWVsqYLgkBYa3McmCgI
https://www.lesen.bayern.de/fileadmin/user_upload/Lesen/Eltern/Elternflyer_zur_Lesefoerderungsinitiative__lesen.bayern.pdf
https://www.wetzlar.de/medien/bindata/kultur/stadtbibliothek/BBS-12-Liste-Winter_2023.pdf


 

 

Brett geben wir Informationen weiter, die wir von Ihnen erhalten und die für andere  

Bibliotheken von Interesse sind.  

Schreiben Sie Ihre Anfrage bitte an die Fachstelle Freiburg. 

 

Statistik   nach oben 

 

Deutsche Bibliotheksstatistik 2023 - Datenerhebung 

Der Zeitraum für die Eingabe der statistischen Ergebnisse der Bibliotheken für das Jahr 

2023 beginnt am 1. Januar 2024 und endet am 15. Februar. Eine detaillierte Info-Mail an 

alle Bibliotheken wurde bereits Anfang Dezember verschickt. 

Für das Berichtsjahr 2023 gibt es wieder ein „DBS-Blitzlicht“ – zu den Themen Personal 

und Kooperationen. Seit dem Berichtsjahr 2021 erfasst die DBS auch Daten von Schul-

bibliotheken. Auf der Webseite schulmediothek.de hat die dbv-Kommission Bibliothek 

& Schule nun eine Übersicht für Öffentliche Bibliotheken im Zusammenhang mit der Da-

teneingabe für Schulbibliotheken veröffentlicht. Sie bittet beim Ausfüllen des jährlichen 

DBS-Online-Fragebogens zwischen Zusammenarbeit mit Schule(n) im Allgemeinen und 

Dienstleistungen im Bereich Schulbibliotheken zu unterscheiden. Im DBS-Wiki finden 

Sie außerdem Anleitungen zu kombinierten ÖB/Schulbibliotheken und Zweigstellen 

von ÖB, die als Schulbibliotheken fungieren. Weitere Fragen zur DBS für Schulbibliothe-

ken finden Sie in der FAQ-Liste. 

Online- Eingabeformular und  DBS-Fragebogen 2023 mit Erläuterungen 
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